
oeku Kirchen für die Umwelt 

Ist die Umwelt ein kirchliches Thema?

Was tun Christinnen und Christen für  Pflanzen und Tiere?

Wann feiern wir die Schöpfung im  Kirchenjahr?

Wie viel Energie braucht Ihre Kirche?

Kirchen für die Umwelt   Eglises pour l’environnement  



Was bringt die oeku-Mitgliedschaft?

 — Sie werden Teil eines kirchlichen Umweltnetzwerks.
 — Sie erhalten Informationen und zweimal jährlich die oeku-Nachrichten.
 — Sie bestimmen an der Mitgliederversammlung mit.
 — Dank der oeku wird Ihre Stimme in Kirchen und Öffentlichkeit gehört.
 — Sie stärken die kirchliche Umweltarbeit. 

Kollektivmitglieder erhalten zusätzlich
 — die SchöpfungsZeit-Unterlagen kostenlos
 — Zugang zum Grünen Datenkonto (Tool zum Erfassen des Energieverbrauchs 

einer Kirchgemeinde) und zur Umweltzertifizierung «Grüner Güggel»

Die Mitgliedschaft kostet
 — für Einzelmitglieder 50 Franken. 
 — für Kollektivmitglieder 200 bis 1000 Franken. Sie bestimmen die Höhe  

des Mitgliederbeitrages selbst (Richtwert: 10 Rappen pro Gemeindeglied). 

oeku Kirchen für die Umwelt
Schwarztorstrasse 18
Postfach
3001 Bern
Tel. 031 398 23 45
info@oeku.ch
www.oeku.ch

Link oeku-Vorstand:



oeku in Kürze

«oeku Kirchen für die Umwelt» setzt sich mit 
rund 700 Einzel- und Kollektivmitgliedern seit 
über dreissig Jahren für den Schutz der 
Schöpfung ein. Die oeku ist eine ökumenische 
Organisation und wird von den Landeskirchen, 
von Kirchgemeinden und Pfarreien sowie von 
Freikirchen unterstützt. Ziel der oeku ist, dass 
Kirchen, Kirchgemeinden und Pfarreien ihre 
Verantwortung für die Schöpfung in Gottes-
diensten und im täglichen Leben wahrnehmen.

«Das ganze materielle 
Universum ist ein Ausdruck der Liebe 

Gottes, seiner grenzenlosen Zärtlich-
keit uns gegenüber. Der Erdboden, das 
Wasser, die Berge – alles ist eine 
Liebkosung Gottes.» 

Papst Franziskus 

«Der Schutz der  
Schöpfung ist eine ökumenische, 

 welt umspannende Aufgabe. Die oeku  
unterstützt die Schweizer Kirchen dabei,  
daran mitzuarbeiten.» 

Christina Aus der Au 
designierte Kirchenratspräsidentin  
der Evan gelischen Landeskirche  

des Kantons Thurgau 

Kirchliche Umweltarbeit

 — Die oeku berät Kirchgemeinden in Umweltfragen. 
 — Die oeku bildet kirchliche Umweltberatende aus und führt 

Aus- und Weiterbildungen für Sakristane, Sigristinnen und 
Liegenschaftsverantwortliche durch.

 — Die oeku ist Zertifizierungsstelle für das Umweltabel 
«Grüner Güggel»: www.grüner-güggel.ch

 — Die oeku gibt Publikationen zu Energie- und Umwelt-
themen in Kirchen heraus (beispielsweise das Umwelt-
handbuch «Es werde grün»).



Umweltpolitik

Die oeku bringt mit Stellungnahmen und 
 Medienmitteilungen eine theologisch-ethische 
Sicht in die Umweltpolitik ein. 

SchöpfungsZeit

Die Schweizer Kirchen empfehlen, zwischen 
dem 1. September und dem 4. Oktober die 
SchöpfungsZeit zu feiern. Die oeku erarbeitet 
dazu jährlich Unterlagen für Gottesdienste, 
den kirchlichen Unterricht und die Erwachse-
nenbildung: www.schöpfungszeit.ch

«Unser 
Handeln gegen die Klima-

katastrophe muss von der 
Zuversicht getragen sein, gemein-

sam die ökologische Umkehr zu 
schaffen. Das  Evange lium schenkt 
uns diese  Zuversicht.»

Esther Straub 
Mitglied des Kirchenrates  

der Reformierten Landeskirche 
Kanton Zürich

«Eine klimaneutrale 
Schweiz ist auch eine Frage  

der globalen Gerechtigkeit. Die oeku 
unterstützt die Kirchen auf diesem 
Weg.»

Bernd Nilles 
Geschäftsleiter Fastenaktion 


